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NOCH ABZUKLÄREN

VO
RA

BZ
UG

DIESER PLAN IST IN FACHLICHER SICHT VON DER AUSFÜHRENDEN FIRMA ZU PRÜFEN. SOLLTEN BEDENKEN BESTEHEN, SIND DIESE VOR DER AUSFÜHRUNG  DEM PLANER MITZUTEILEN. 
ALLE KOTEN SIND ZU PRÜFEN, NATURMASSE SIND ZU NEHMEN. BEI DIFFERENZEN ZW DEM STATIKER UND DEM POLIERPLAN IST VOR DER AUSFÜHRUNG RÜCKSPRACHE ZU HALTEN. 
DIE IN DEN POLIERPLÄNEN ANGEGEBENEN SCHLITZE, NISCHEN, DURCHBRÜCHE, ÖFFNUNGEN, ETC ... SIND EINGEARBEITETE ANGABEN DER SUBPLANER BZW DES BAUHERREN.
FÜR DIE, DER PLANERERSTELLER KEINE HAFTUNG ÜBERNIMMT.-ES GILT DIE PLANUNG DES SUB- BZW FACH-PLANER. BZW ANGABEN DES BAUHERREN. BAUBESCHEID + EINREICHPLANUNG SIND EINZUHALTEN
DER BRANDSCHUTZ IST FÜR ALLE BAUTEILE LT OIB BZW DER EINSCHLÄGIGEN NORMEN ZWINGEND EINZUHALTEN. SÄMTLICHE  U WERTE DER BAUTEILE  LT AKTUELLEM ENERGIEAUSWEIS


